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kehr und einen starken wirtschaftlichen stufschwung gebracht,
stber die althergebrachten vräuche und formen, an die sich

unsre vorfahren ehedem gehalten haben, sind allmählich
darin untergegangen. Das heutige öeschlecht weist wenig
mehr von ihnen ?u berichten, varum möchten die vorliegenden
stufieichnungen, getreulich nach denMitteilungenjenesöonten-
schwgler Mütterchens, ein Kapitelchen davon hier festhalten. ist's
auch nur ein unscheinbares, so enthält es doch manch anmutigen
Zug aus dem Volksleben der guten alten Zeit und bildet so ein
5tück heimatlicher Kulturgeschichte, das der steachtung undCr-
Haltung wohl würdig ist.

llachtbuà.
Ills em kusdettaw.z

»e lluedl macht es Sfchsr und Sfchrei:
' stüt Nacht gostt's iu der Schtllbismei!

v' vachtbuebe merke's, passe-n-uf.
storus! vo chunnt er. Mee, druf! —

vütschete, chnütfchete, gând em ufs vach,
östeiet dâ Schtaggli, dâ Swaggll i Nach!

vruf!
vatschete, lâtschete, gá'nd i dem lappi,
ste! tümlete, pfMmlete, neiget's dem Lappi,
Zweiete, gstelete-n-ine-n-i Irog!
vu chrümblige Schieggi,
Vu gsrörlige vrieggl,
WZrscht jo för nes weitest nume--n-e plog.
es gstört st dem Löst,

vem gschtablige Söli:
stü, nsnd e-n-am rücke
Und platsch jest i Irog.
sustu!
was chupisch, was grupisch,
was bugerischt ou?
Es so-n°es schöns weitli
wird doch nid di rrou.
setz side mou tunkt,
vass 's em d'stitze oertrgbt
Und er s'nâchscht Mou bim örost

tm Lstouschtegge dlgbt.
45

letz tüpsete, lüpfete-n-use ^um Irog,
letz nsm-mer dâ vilrfchtu
Uf d'stachtbuebewog!
sutzu!
es ludst d'pfanne-n,
e (chuter i d'Wanne,
sie, ginggete, schlinggete

stöchuf i d' Lust!
letz schlönde-n, ietz fönde,
letz nände-n, ietz gände!
vis Srosi, das saubt dr
ve s'stâggli und d'stuft.
Zustu!

vas S'rigu, das ö'gigu
Im Meili sim stus!
's ifch dütli: dis strlltli,
es lachet di us.

fustu! storus und Platz ewâgg!
vrus llder 5chtude-n-und Schtei.

lluedl, wstz steil

fu-juustu!
wie-n-e stund, e gschtöickte,

Zotzlet er deroo.-
Illuescht î' Lstiuwt go im verschmöickte,
50scht cha's dr ou so gost.

I. k. tlte^rr.
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